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Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Löwen-
Apotheke, Lange Straße 4,
Rheda-Wiedenbrück, 05242/
5292, Storchen-Apotheke, An-
nenstraße 4, Gütersloh, 05241/
2207777, Rosen-Apotheke,
Westerwieher Straße 252, Riet-
berg-Westerwiehe, 05244/
902883
Ärztlicher Notdienst: 116117
(auch Hausbesuche)

Stadtverwaltung
Bürgerbüro Rheda: 8 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Termine unter
www.rheda-wiedenbrueck.de/
termin-buergerbuero
Bürgerbüro Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Termine
unter 05242/904090, Rathaus
Wiedenbrück, Markt
Stadtverwaltung Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr geöffnet, Termi-
ne unter 05242/9630, Rathaus
Rheda, Rathausplatz
Standesamt Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Termine
unter 05242/904094, Rathaus
Wiedenbrück, Markt

Ämter & Service
Finanzamt Wiedenbrück: 8 bis
18 Uhr erreichbar unter 05242/
9340, Termine unter www.fi-
nanzamtstermine.nrw.de, Am
Sandberg, Wiedenbrück
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäfts-
stelle geöffnet, Rathausplatz,
Rheda, 05242/93010
Recyclinghof: 13 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Ringstraße, Wieden-
brück (Annahme nach Anmel-
dung unter www.proarbeit.biz
oder 05242/9310769)
Stadtwerk Rheda-Wieden-
brück: 8 bis 12.30 Uhr und
13 bis 17 Uhr geöffnet, Bürger-
büro im Rathaus Rheda, Rat-
hausplatz, Termine unter
05242/40484950

Bäder & Freizeit
Hallenbad: 6 bis 10 Uhr und
13.30 bis 21 Uhr geöffnet,
19.30 Uhr freie Wassergymnas-
tik, Ostring, Wiedenbrück
Stadtbibliothek Wiedenbrück:
10 bis 12.30 Uhr und 14 bis
18 Uhr geöffnet, Stadthaus,
Kirchplatz St. Aegidius,
05242/90405
Stadtbibliothek Rheda: 14 bis
18 Uhr geöffnet, Rathausplatz
Rheda, 05242/598751

Soziales & Beratung
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothe-
rapiepraxis Brandt und Reck-
mann, Nadelstraße, Rheda
Diakonische Stiftung Ummeln:
15 bis 18 Uhr Klön-Café, Be-
ckerpassage, Wiedenbrück

Vereine
MFG Rheda: 20 Uhr Probe, Pä-
dagogisches Musikzentrum,
Am Werl, Rheda
Boule- und Petanque-Club
„Am Schloss“: 14.30 bis
16.30 Uhr Spielbetrieb, Platz
bei der Tennisanlage, Schloss-
garten Rheda
Boulefreunde Rheda: 14.30 bis
17 Uhr Spielbetrieb, Boule-
platz Hoppenstraße, Rheda
Heimatverein Wiedenbrück-
Reckenberg: 19 Uhr Heimat-
stammtisch, Klosterschenke
Westhoff, Birnstraße

Kirche & Glaube
Eine-Welt-Laden Wieden-
brück: 9.30 bis 11.30 Uhr und
16 bis 18 Uhr geöffnet, Aegidi-
ushaus, Lichte Straße

Kunst & Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Kleine Straße, Rheda

Kinder & Jugendliche
Jugendchor Ten-Sing: 18.30 bis
20.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Schulte-Mön-
ting-Straße, Rheda

Senioren
DRK: 14.30 und 15.30 Uhr Se-
niorengymnastik, DRK-Zen-
trum, An der Schwedenschan-
ze, 14 Uhr Skatgruppe, Henry-
Dunant-Haus, Franz-Knöbel-
Straße, Wiedenbrück
Seniorenbeirat: 10 bis 12 Uhr
Sprechstunde, Kloster Wie-
denbrück, Mönchstraße, Infos
unter 0176/15506084
Caritas Rheda: 16.30 bis
18 Uhr Seniorenschwimmen,
Kleinschwimmhalle der Ge-
samtschule, Mergelstraße,
05242/42540 (Korsmeier)

Engagement des Monats

Vom Fahrdienst profitieren alle
Den „e3“-Fahrdienst gibt es seit

September 2019. Der Name steht
synonym für „engagiert, ehren-
amtlich, elektrisch“. Nach eige-
nem Ermessen zahlen die Mitfah-
rer eine Spende. Es werden durch-
schnittlich acht Fahrten pro Wo-
che durchgeführt, also rund
400 Fahrten im Jahr. Die beiden
Elektrofahrzeuge werden zudem
von zwei Mitgliedern der Gruppe
gepflegt.

Unterm Strich sei der Fahr-
dienst eine Win-Win-Situation,
und zwar für alle, meint Vollen-
kemper. „Die gefahrenen Personen
sind immer sehr dankbar. Und
diese Dankbarkeit erwärmt auch
immer wieder das Herz der Hel-
fer“, erläuterte der Vereinsvorsit-
zende.

fragt, wer die Tour übernehmen
kann. „Das alles klappt in der Re-
gel immer sehr unkompliziert“,
erklärte der Vereinsvorsitzende
Ludger Vollenkemper.

Voll des Lobs war entsprechend
Hans Feuß. Ältere Menschen
wüssten, dass sie nicht alleine
sind, könnten sich während der
Fahrt austauschen, die Elektroau-
tos seien dadurch gut ausgelastet
und auch das Thema Nachhaltig-
keit sei perfekt umgesetzt. „Ich
finde, da können Sie sich ruhig
mal gegenseitig auf die Schultern
klopfen, für das, was Sie leisten“,
lobte er die Aktiven hinter dem
„e3“-Projekt. Es sei bemerkens-
wert, dass mit Bürgerengagement
in einem 1700-Seelen-Dorf so et-
was Tolles geleistet werde.

Eingebunden in das einmal im
Monat stattfindende Sonntags-
Café mit zahlreichen Gästen, be-
tonte Feuß bei der kleinen Feier-
stunde, dass die formelle Würdi-
gung im Gegensatz dazu, was die
Ehrenamtlichen aus dem Dorf im
Rahmen des Fahrdienstes leisten,
fast schon unwichtig sei.

Von den 15 Freiwilligen bei „e3“
sind einige am Telefon aktiv, ande-
re als Fahrer. Das Prinzip ist ein-
fach: Es gibt eine Rufnummer, die
angerufen werden kann, wenn je-
mand, der nicht mehr mobil ist,
zum Einkaufen, zum Arzt oder zu
einer Einladung gefahren werden
möchte. Sobald der Fahrtwunsch
eingeht, wird geprüft, ob eines der
beiden Dorfautos verfügbar ist. In
der Fahrergruppe wird dann ange-

Rheda-Wiedenbrück (wl).
Der Verein Dorf aktiv in St. Vit hat
sich mit seinem „e3“-Fahrdienst
um den Engagementpreis der
NRW-Stiftung zum Thema Nach-
haltigkeit beworben. Von insge-
samt 188 eingereichten Projekten
schafften es letztlich nur zwölf in
die Endphase, die nun Monat für
Monat genauer vorgestellt werden
– darunter das St. Viter. Im März
steht nunmehr „e3“ im Fokus.

Bei seinem Besuch vor Ort kam
Hans Feuß, Regionalbeauftragter
der NRW-Stiftung, nicht mit lee-
ren Händen. Den Verantwortli-
chen des Fahrdiensts überreichte
Feuß die Urkunde zum Engage-
ment des Monats und 1000 Euro
als Anerkennung für das Projekt.

Wunsch: Angebot um
Lastenräder ergänzen

ausgezeichnet zu werden. Die
Entscheidung fällt im Herbst.
Über den Engagementpreis hi-
naus werden Sonderpreise verge-
ben. Auch ein Publikumspreis
wird ausgelobt. Jedes prämierte
Projekt erhält ein Preisgeld in
Höhe von zusätzlichen 5000 Euro.
Alle zwölf Monats-Projekte wer-
den Ende 2024 zur Preisverlei-
hung eingeladen. In St. Vit be-
ginnt nun das Daumendrücken.
„Durch die Würdigung unseres
Projekts würde es nicht nur be-
kannter, sondern animiert viel-
leicht auch andere Dorfgemein-
den, es ähnlich zu handhaben“,
betonte Ludger Vollenkemper.

Rheda-Wiedenbrück (wl). Laut
Ludger Vollenkemper soll der Fo-
kus künftig vor allem auf der
Aufrechterhaltung des Dorfauto-
Projekts und wenn möglich auch
auf eine Ausweitung gelegt wer-
den. Gerne wolle man noch Las-
tenräder als Ergänzung zum be-
stehenden Mobilitätsangebot ein-
führen. Zudem engagiere sich der
Verein in lokalen Entwicklungs-
gruppen, um die Anbindung an
den öffentlichen Nahverkehr zu
verbessern.

Wie der „e3“-Fahrdienst haben
auch die elf weiteren ausgewähl-
ten Projekte nun die Chance, mit
dem Engagementpreis NRW 2024

Blick in die Runde der Ehrenamtlichen, die sich um das Projekt „e3“
kümmern und sich am Sonntag zum Besuch von Hans Feuß zur gemüt-
lichen Kaffeerunde und einem Gläschen Sekt trafen. Gemeinsam stie-
ßen sie auf den Etappensieg „Projekt des Monats“ an.

Probe

Gesänge zur
Kreuztracht

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Prozession der Kreuztracht ist
in Wiedenbrück in die Liturgie
des Triduum Sacrum (Heilige
drei Tage) eingebunden. Um
diese Tradition mit Gesängen zu
stärken, lädt Kantor Christian
Ortkras Sängerinnen und Sän-
ger aller Wiedenbrücker Chöre
sowie alle, die es probieren
möchten, zum Mitwirken ein.
Die Probe für die Traditionsge-
sänge zur Kreuztracht am Kar-
freitag ist am Mittwoch,
27. März, ab 19.30 Uhr im Aegi-
diussaal, Lichtestraße in Rheda-
Wiedenbrück. Während dieser
Probe wird auch der genaue Ab-
lauf beschrieben.

Lions Club

5000 Euro gespendet
Rheda-Wiedenbrück (gl). Soziale

Projekte vor Ort zu unterstützen,
diesen Leitgedanken verfolgt der
Lions Club Rheda-Ems seit fast
24 Jahren. Von dieser Hilfsbereit-
schaft konnte nun das Betreute-
Mutter-Kind-Wohnen der Awo in
Rheda profitieren. Die Einrichtung
erhielt eine Spende von 5000 Euro.

„Wir haben die wertvolle Arbeit
des Mutter-Kind-Hauses bereits
vor einigen Jahren durch den Psy-
chiater Dr. Hövelmann kennenge-
lernt und kürzlich noch einmal ei-
nen Vortrag dazu gehört, der uns in
unserer Entscheidung bestärkt hat,
der Einrichtung abermals etwas
Gutes zu tun“, erklärte Rolf Eick-
holt, ehemaliger Präsident des Li-

ons Club Rheda-Ems, der den
Spendenscheck gemeinsam mit
Jens Butschko an die Einrichtungs-
leiterin Manuela Richter über-
reichte. Gerade mit Bezug auf die
oftmals schwierigen Biografien der
Bewohnerinnen und ihrer Kinder,
wolle man mit dem Geld allen eine
kleine Auszeit vom Alltag ermögli-
chen, so Richter. Das Foto zeigt bei
der Übergabe des Spendenschecks
(v. l.) Philipp Poggemöller (Referent
für Hilfen zur Erziehung Awo
OWL), Madeline Bühler (pädagogi-
sche Bezugsbetreuung), Manuela
Richter (Einrichtungsleitung Awo-
Betreutes-Mutter-Kind-Wohnen),
Rolf Eickholt und Jens Butschko
(Lions Club Rheda-Ems).

Fest

Schützen treffen Jecken
Rheda-Wiedenbrück (gl). Über

eine Spende in Höhe von 600 Euro
freut sich die Bürgerstiftung Rhe-
da-Wiedenbrück. Das Geld
stammt aus einem bunten Fest al-
ler regierenden Königspaare aus
2022/23 sowie dem Prinzenpaar
der KG Helü der letzten Session.
Das Geld soll für die Kinder- und
Jugendförderung in der Stadt
verwandt werden.

Der Grundstein für die Unter-
stützung war auf einer Karne-
valssitzung im vergangenen Jahr
entstanden. Damals entstand die
Idee, mit den vier Schützenverei-
nen, zu denen auch noch St. Hu-
bertus Batenhorst und die Stadt-
schützen Rheda gehören, sowie

mit den beiden Karnevalsverei-
nen KG Helü und WCV Grüne
Funken mit den jeweiligen
Throngesellschaften und den Vor-
ständen auf Pohlmanns Hof zu
feiern, um sich besser kennenzu-
lernen. 120 Gäste konnte Udo
Weimer als Gastgeber begrüßen.
Der Erlös sollte gespendet wer-
den. Er wurde von den Gastge-
bern noch ein wenig aufgerundet.

Das Foto zeigt bei der Übergabe
der Spende (v. l.) Hildegard
Baumhus, Udo Weimer und Betti-
na Windau, Vorsitzende der Bür-
gerstiftung. Letztere bedankte
sich für die Unterstützung der
Schützen und Karnevalisten aus
der Doppelstadt.

Kursus

K-Pop, der in
die Beine geht

Rheda-Wiedenbrück (gl). Ko-
reanische Popmusik, kurz
K-Pop genannt, ist eine Musik-
richtung aus Südkorea und der
Ursprung des K-Pop-Dance.
Die Choreografien beinhalten
Elemente aus verschiedenen
Tanzrichtungen wie Hiphop,
Modern Dance oder Heels-
Dance. Ziel eines Kurses für Ju-
gendliche ab 16 Jahren über
sechs Termine der Volkshoch-
schule (VHS) Reckenberg-Ems
ist es, gemeinsam mit anderen
K-Pop-Interessierten und Tanz-
begeisterten unter der fachkun-
digen Anleitung von Denise
Morfeld Choreografien bekann-
ter K-Pop-Gruppen zu lernen.
Los geht es am Dienstag,
9. April, im Stadthaus Wieden-
brück. Bei Interesse ist der Be-
such eines Folgekurses möglich.
Anmeldung unter 05242/
9030900 oder www.vhs-re.de.

Batenhorst

Flammen lodern
Ostern wieder

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Sportschützen Batenhorst
laden für Ostersonntag,
31. März, wieder zum Oster-
feuer ein. Dazu sind Jung und
Alt ab 19 Uhr am Schützen-
platz in Batenhorst willkom-
men. Es gibt Würstchen vom
Grill und verschiedene Kaltge-
tränke. Wer Lust hat, kann
zwischen 19 und 22 Uhr den
Schießstand besuchen und
Ostereier beziehungsweise
Osterhasen durch das Schießen
erhalten. Für die kleinen Besu-
cher ist in der Hubertushalle
die Scatt-Anlage aufgebaut.
Auch am Ostermontag,
1. April, ist der Schießstand
geöffnet, und zwar von 11 bis
etwa 14 Uhr. Dann besteht die
Möglichkeit zum Schießen. Die
besten Schützen der beiden
Tage haben zudem die Chance
auf einen Pokal. Strauch-
schnitt (nur ohne Wurzeln) für
das Osterfeuer kann ab Grün-
donnerstag, 28. März, abgege-
ben werden, bei größeren Men-
gen wird um Anmeldung beim
Vorsitzenden Franz-Josef
Thiele unter 01515/1505755
gebeten.

Caritas

Geänderte
Öffnungszeiten

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Das Sekretariat im Haus der
Caritas in Wiedenbrück ist
während der Osterferien mon-
tags bis donnerstags von 10 bis
16 Uhr und freitags von 10 bis
13 Uhr erreichbar. Die Termine
nach Absprache finden auch
über diese Zeiten hinaus statt.
Ab Montag, 8. April, gelten
wieder die üblichen Öffnungs-
zeiten: montags bis donners-
tags von 9 bis 18 Uhr und frei-
tags von 9 bis 14 Uhr.

Der Regionalbeauftragte der NRW-Stiftung, Hans Feuß (r.), überreichte die Urkunde für das Projekt des Monats März, das Dorfauto St. Vit mit
seinem Fahrdienst „e3“, an den Vorsitzenden Ludger Vollenkemper. Fotos: Leskovsek

Dienstag, 26. März 2024Rheda-Wiedenbrück

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024


